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Liebe Leserinnen und Leser, 

 

das Jahr 2021 ist kalendarisch zu Ende 

gegangen. Es war ein unruhiges und an-

strengendes Jahr und vieles wird noch 

lange nachwirken. Unsere Arbeit wurde 

unter Corona Bedingungen auf eine Probe 

gestellt, welche wir erfolgreich gemeistert 

haben. Neben vielen Auflagen, Regeln 

und Vorgaben haben wir es dennoch ge-

schafft, den Gästen, ihren Angehörigen 

und den Mitarbeitenden ein paar schöne 

und erinnerungswürdige Momente zu 

bescheren. Wir feierten ein Sommerfest, 

begingen drei Andachten im Hospizgar-

ten, haben den Nikolaus hier begrüßt und 

wurden von Mitarbeitenden musikalisch 

erfreut. Ein gespendeter Weihnachts-

baum schmückte den Aufenthaltsraum 

und auch im Garten leuchtete ein gespen-

deter Baum aus heimischen Wäldern. Wir 

haben den Zauber der Weihnacht ins Hos-

piz eingeladen, um die Menschen hier zu 

erfreuen. Nach einem turbulenten Jahr 

wollen wir auf ein neues Jahr blicken, wel-

ches hoffentlich weniger unkalkulierbare 

Problemlagen bereit hält. Wir hoffen auf 

„Normalität“ und die Rückbesinnung auf 

Werte wie Respekt, Toleranz, Mitmensch-

lichkeit und Achtsamkeit dem Nächsten 

gegenüber. Wir wünschen allen ein gutes, 

gesundes und friedliches neues Jahr, mit 

wunderbaren und zauberhaften Momen-

ten.                   Simone Lahl 
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Thema  Aktuelles 

Ein Leben mit Magie und Gesang im Hospiz 

 

Am 02.11.2021 durften sich unsere Gäste, 

deren Besucher und das Personal auf ei-

nen ganz besonderen Nachmittag freuen. 

Dieser Nachmittag sollte uns verzaubern 

und staunen lassen, denn es besuchte uns 

ein Zauberer und ein Nachwuchssänger. 

Der Zauberkünstler, Steffen Borowski, prä-

sentierte uns einzigartige und amüsante 

Magie. Das Publikum wurde bei jedem 

Zaubertrick miteinbezogen und war be-

geistert. Auch Verwunderung und großes 

Staunen machte sich breit, doch natürlich gab der Zauberer das Ge-

heimnis seiner Tricks nicht Preis.  

 

Zwischen den Zauberkunststücken genoss 

das Publikum den Gesang des jungen Nach-

wuchskünstlers, Maximilian Jung. Begeistert 

wurde applaudiert und sogar mitgesungen. 

Selbstverständlich durfte eine Zugabe der 

beiden nicht fehlen. 

Dieser unterhaltsame Nachmittag wird uns 

sicherlich noch allen lange in Erinnerung 

bleiben. 

 

Ein Leben mit  

Magie und Gesang 

im Hospiz 

- Wunscherfüllungen 

   im Hospiz 

-  Neue Mitarbeiterin 

-  Kunstprojekt im  

   Hospiz 

                               

Veranstaltungen 

Aufgrund der momentanen 

Situation finden keine 

öffentlichen  

Veranstaltungen statt. 
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Der Seniorenbeirat lässt zur Weihnachtszeit Wünsche wahr werden  

In diesem Jahr wurde den Gästen des Hospiz eine ganz besondere Freude zuteil. Vor drei Jahren hat der Senio-

renbeirat den ersten Wünschebaum geschmückt, der auch in dieser Adventszeit im Bürglaßschlösschen und im 

Mehrgenerationenhaus am Bürglaß stand. Zur Weihnachtzeit konnten 270 Wünsche in Erfüllung gehen und 

darunter, in diesem Jahr, auch die Wünsche unserer Hospizgäste.  

Angela Niestreu, Mitglied des Seniorenbeirats und unsere persönliche Wunschbetreuerin, hat sogar manch ei-

nem Unentschlossen den Wunsch beinahe von der Stirn abgelesen, um ihn dann schnellstmöglich für die viel-

zähligen Wunscherfüller*innen an den Baum im Bürglaßschlösschen zu hängen. Die schön und sorgfältig ver-

packten, großen und kleinen Päckchen, haben für ein echtes Strahlen auf den Gesichtern unser Gäste gesorgt. 

Und da war alles dabei: FC Bayern München Bettwäsche, ein Krimihörspiel für spannende Stunden, das neuste  

ABBA Album, ein letzter Ritt auf einem Pferd und sogar eine Spende an den Rodelverein in Schalkau, für einen 

begeisterten Rodler unter uns.  

 

Wir möchten uns im Namen unserer Gäste 

und unseres Teams beim Seniorenbeirat, 

dessen Mitgliedern und den  

Wunscherfüller*innen herzlich für die Erfül-

lung der Wünsche unserer Gäste und die 

schönen Momente der Freude bedanken.  
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Was die Raupe das Ende 

Welt nennt,                                                      

nennt der Rest der Welt                

Schmetterling.       

Ehrenamtliche Hospizbe-

Eine neue Ergänzung in unserem Team 

Hanifah Kateregga-Stemmer,  

Sozialpädagogin (MA) 

Ich freue mich seit November im Caritas Hospiz 

Lebensraum zu arbeiten.  

Ernst Ferstl schrieb: „Die Zeit, die wir uns neh-

men, ist die Zeit, die uns etwas gibt“, und deshalb ist das Hospiz ein 

ganz besonderer Arbeitsplatz. Hier nehmen sich Menschen noch Zeit. 

Zeit Freude in das Leben zu bringen, Zeit für Gespräche und Zeit für das 

Miteinander. Ich denke deshalb mach ich die Arbeit so gerne. 

__________________________________________________________  

Kunstprojekt Im Hospiz 

Im Dezember haben einige Mitarbeitende im Hospiz bei Frau Heide 

Kunze-Lysek an einem Kunstprojekt teilnehmen dürfen. Hier sind wun-

derbare Kunstwerke entstanden. Sie werden Farbe und Lebensfreude in 

unseren oberen Flur im 

Hospiz bringen.  Wir 

bedanken uns bei Frau 

Kunze-Lysek und unse-

ren Mitarbeitenden für 

die  schönen Gemälde.   

Wunschstern von 

Gast in Zimmer 6 

FC Bayern München Bettwäsche sorgt 

für Gemütlichkeit 

Angela Niestreu am 

Wünschbaum 


